
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.09.2023 (09:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TTV Sulzfeld : TSV Karlsdorf II 
Freitag, 29.09.2023, 20:15 Uhr

Zehender macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Sulzfeld in der Herren Bezirksklasse gegen den
TSV Karlsdorf II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im
Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Rieger und Steinmetz errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Steinmetz / Zehender bezwangen Horzel / Engel
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Rieger /
Faber machten mit Kunkelmann / Zirm beim 11:9, 13:11, 14:12 recht kurzen Prozess und gewannen
ihr Doppel sicher. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wiederum Baier /
Bidlingmaier bei ihrer Pleite gegen Ratzel / Wittke. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend wiederum Jürgen Rieger beim 11:8, 11:8, 11:5 mit
Timm Oliver Engel. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Sven Steinmetz beim 3:0 mit Lars
Horzel und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Axel Kunkelmann kam Sebastian Zehender nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Lange dagegenhalten
konnte Matthias Faber beim 2:3 gegen Lars Ratzel. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
eng erwartet werden konnte, verlor Faber dennoch im 5. Satz. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Den Sieg von Tobias Wittke konnte Friedrich Baier im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Markus Bidlingmaier
holte wiederum mit einem 3:1 gegen Matthias Zirm einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTV Sulzfeld und des TSV Karlsdorf II in die Box. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen Rieger die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Zwar brachte Timm Oliver Engel Sven Steinmetz phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sven Steinmetz mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Mit 3:1 gewann am Nachbartisch
Sebastian Zehender gegen Lars Ratzel und gab dabei nur einen Satz her. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTV Sulzfeld am 06.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Neidenstein, während der TSV Karlsdorf II am 09.10.2023 gegen den TV Kirrlach II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Sulzfeld

Doppel: Steinmetz / Zehender 1:0, Rieger / Faber 1:0, Baier / Bidlingmaier 0:1 
Einzel: J. Rieger 2:0, S. Steinmetz 2:0, S. Zehender 2:0, M. Faber 0:1, F. Baier 0:1, M. Bidlingmaier
1:0 
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 TSV Karlsdorf II
Doppel: Kunkelmann / Zirm 0:1, Horzel / Engel 0:1, Ratzel / Wittke 1:0 
Einzel: L. Horzel 0:2, T. Engel 0:2, L. Ratzel 1:1, A. Kunkelmann 0:1, M. Zirm 0:1, T. Wittke 1:0


